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p a Tit. Direktton d. „Schweiz. Landesbibliothek" Bern.

Pädagogische
H Vlâtter. P-

Vereinigung kies „Mweizer. Eruetinnggsreundes" und der „Diidag. Wonnisschrift'

AM des Arms k«, Lehrer Md Mlmiwer der SMch
md des lWcherWn kslhsllslhei «rziehMMerei»«.

Ansiedeln, i. März 1907, Nr. 9 (4. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH, Reltor K-iser. Erziehung,rat. Aug. Präsident! die HH Seminar-Direktoren îî. «un^Hi».
kirch, und Jakob Grüninger. Ricke,ivach (Schweiz), vcrr Lehrer Ios. Muller, Gohau (^>t. chaNen)

und Herr Clemens ssrei zum ..Storchen", Cmsiedeln.

Ginsendun^on sind an letzteren, als den Chef-Redaktor, zu richten,

Insorat-Anftriiae »der an HH, Haascnstcin «: Vogler in Lnzern,

Abonnement!
Erscheint einmal und tostet jährlich ssr. 4.5l) mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle K Ricken bach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

" Ueber Unabenhandarbeit.
â. Geschichtliches. Der Handarbeitsunterricht im allgemeinen

dient zur Aneignung praktischer Fertigkeiten sür Knaben und Mädchen.

Gesordert wurde er schon im 18, Jahrhundert durch Locke und Rousseau,

eingeführt durch Salzmann, Pestalozzi, Franke zc. Die meisten Kultur-

staaten haben ihn für die Mädchen in die Volks- und Fortbildungs-

schulen aufgenommen, als Unterweisung im Nähen und Stricken. Für die

Knaben wird in den letzten 80 Jahren (zuerst von gemeinnützigen Ver-

einen) nach dem System des Dänen Elauson-Kaas Ausbildung in Papp-,

Hobel-, Schnitz- und Metallarbeiten angestrebt. Die erste Schüler-

Werkstatt wurde im Jahre 1880 in Leipzig gegründet; seitdem einzig im

deutschen Reiche ca. 1000. Seit dem Jahre 1887 besteht in Leipzig ein

Seminar, das sür Ausbildung der Handarbeitslehrer sorgt. Obligatorisch

ist der Handarbeitunterricht für Knaben in Frankreich, der französischen

Schweiz, Norwegen, Finland, Rumänien; fakultativ in Dänemark, Schweden,

England, Belgien. Oesterreich w.
b. Berechtigung. Weshalb waren der Knabenhandarbeit in

kurzer Zeit so große Erfolge beschicken? Einmal entspricht sie dem Be-


	...

